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Kelter ab Donnerstag, 6. September geöffnet
Nach dem witterungsbedingt schlechteren Apfeljahr 2017 ist die Ernte 

in diesem Jahr durch den Ausnahme-Sommer sehr vielversprechend. 

Am Donnerstag, 6. September 2018, wird die Kelter in Weisenbach  

für die diesjährige Saison ihren Betrieb aufnehmen.
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U n s e r e  Ö f f n u n g s z e i t e n :     
 Strom/Kabelfernsehen:  

Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 8.30 – 12.00 Uhr 

 EnBW/Regionalzentrum 
Ettlingen/Servicetelefon 

07243/18 0 – 0 
0800/36 29 00 0 

Dienstag 14.00 – 16.30 Uhr  Störungsmeldestelle f. Strom 0800/36 29 47 7 
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr  Störungsmeldestelle für  
   Kabelfernsehen 01806/8 88 15 0 
Mittwoch geschlossen  Bezirkszentrum Gernsbach 07224/91 62 - 0 
     
Bürgermeistersprechstunden:   badenova: kostenlose Servicenr. 0800/ 2 83 84 85 
nach telefonischer Vereinbarung   Bereitschafts-u. Entstörungsdienst 0800/ 27 67 76 7 
     
Bürgermeister Toni Huber    Schornsteinfeger Braun: 07442/12 14 97 
nach Dienstschluss 07224/67 39 4  Schornsteinfeger Himmel: 07222/50 64 04 
     
Die Durchwahlnummern der  07224/      Notruf  - Polizei: 110 
einzelnen Sachbearbeiter:  Polizeiposten Gernsbach 07224/36 63 
   Notruf Feuerwehr: 112 
Zentrale: 91 83 -0  Krankenhaus Forbach 07228/91 3 - 0 
   Krankenhaus Baden-Baden 07221/91 - 0 
Büro des Bürgermeisters:   Krankenhaus Rastatt 07222/38 9 - 0 
Standesbeamtin/Friedhofsverwaltung    
Frau Frorath 91 83-10  Katholische Sozialstation:  
   für ambulante Pflegedienste 

Forbach-Weisenbach 
 

Hauptamt/Grundbuchamt:   07228/96 05 75 
Herr Wörner 91 83 - 11  für „Begleitetes Wohnen zu 

Hause“, Frau Hiller 
 

   07228/96 05 75 
Rechnungsamt:     
Herr Krieg 91 83 - 12  Ärztl. Bereitschaftsdienst: 01805/19 29 2 - 109 
   Gernsbach-Weisenbach-Loffenau-Forbach 
Gemeindekasse:    
Frau Ebner 91 83 - 13  Ärzte-Praxisgemeinschaft:  
  Dr. Sautter/Dr. Gerlach 99 17 - 0 
Steueramt/Grundbuchamt/Fahrkarten:    
Frau Falk 91 83 - 14  Zahnarzt: Dr. Mai 34 49 
     
Einwohnermeldeamt/Passamt/Sozialamt:  Apotheke: 99 17 8 - 0 
Frau Klingele  91 83 - 15  E-Mail-Adresse: apotheke@wendelinus-apotheke.de  
    
Haupt-/Gewerbeamt/Gemeindeanzeiger/Touristinfo:  Psychosoziale Beratungs- u. Behandlungsstelle: 
Frau Krieg 91 83 - 19  Für Alkohol- u. Medikamenten- 
   probleme, Gernsbach 07224/18 20 
Bauhof, In der Schlechtau 10 08  Psychologische Beratungs- u. Behandlungsstelle: 
Wasserversorgung, Wassermeister 0175/8476760  Für Eltern, Kinder und Jugend-  
Störungsstelle Wasserversorgung 
(außerhalb der Öffnungszeiten) 0711 - 289646008  liche und Fachdienst Frühe  

 Hilfen für Kinder, Gaggenau 07225/98 899 - 2255 
     
Förster Dietmar Wetzel 67 49 5    
Sprechstunde im Rathaus 
donnerstags, 16.30 – 17.30 Uhr 91 83 - 18    

   
     
Grünschnittdeponie Wolfsheck   Ortsgeistliche:  
Öffnungszeiten: MO - SA 9.00 – 19.30 Uhr  Katholisches Pfarramt 33 95 
   Evangelisches Pfarramt 07228/23 44 
Festhalle: 52 25    
Johann-Belzer-Schule: 21 70  Kindergarten:  
Latschigbad: 12 13  St. Christophorus 67 27 7 
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Amtliche Nachrichten

Telefon 9947720
AUSLEIHE KOSTENLOS!

Sprechstunde Technik
Die nächste Sprechstunde Technik 
findet am Montag, 3. September 
2018, in der Zeit von 18 – 19.30 Uhr, 
im Vereinsraum der Sporthalle statt. 
Dabei werden Unterstützungsleis-
tungen bei konkreten Anwendungs-
fragen im Umgang mit Computer, 
Smartphone, Tablet usw. angeboten.
Die Bürgerinnen und Bürger sollten 
ihre eigenen Kommunikationsgeräte 
mitbringen.

Kelter ab Donnerstag, 6. September geöffnet
Am Donnerstag, 6. September 
2018, wird die Kelter in Weisenbach 
für die diesjährige Saison ihren Be-
trieb aufnehmen. Da die Kelter nur 
nach vorheriger Vereinbarung mit 

dem Keltermeister geöffnet wird, 
bittet die Gemeindeverwaltung 
um vorherige Terminabsprache mit 
Keltermeister Anton Maier, Tele-
fonnummer 2753.

Unterbrechung der  
Wasserversorgung für den Ortsteil Au 
Im Zusammenhang mit der Neu-
baumaßnahme Pumpstation 
Weisenbach-Au des Abwasser-
verbandes Mittleres Murgtal 
muss die Hauptversorgungswas-
serleitung teilweise neu verlegt 
werden. 

Die Hauptversorgungsleitung für 
den Ortsteil Au muss zur Durchfüh-
rung der Arbeiten in der Nacht von

Montag, 3. September 2018,
(ab ca. 23.00 Uhr) auf  

Dienstag, 4. September 2018
abgestellt werden. Die gesamte Be-
völkerung des Ortsteiles Au wird da-
her gebeten, den Wasserverbrauch 
in dieser Nacht auf das unbedingt 
notwendige Maß zu reduzieren 
und auf das Einschalten von Haus-
haltsgeräten, wie Waschmaschine, 
Spülmaschine etc. zu verzichten.

Glasfaser oder Grasfaser
Man kann es als „Ärgernis“ bezeich-
nen und sich seine Gedanken machen. 
Dem intensiven Grasbewuchs nach 
zu urteilen ruht die Baugrube in der 
Weinbergstraße schon seit Monaten. 
Bei anderen Witterungsverhältnissen 
würde wahrscheinlich in der Baugru-
be sogar der „See still ruhen“. Doch 
innerhalb der Weisenbacher Verwal-
tung stellt man sich, trotz entspre-
chendem Hinweis an die Auftrag-
geber, die Frage, ob die Baugrube 
möglicherweise bei den Zuständigen 
in Vergessenheit geraten ist. Die Bau-
grube wurde im Auftrag eines großen 
deutschen Telekommunikationsun-
ternehmens hergestellt mit dem Ziel 
einer deutlichen Leistungssteigerung 
durch die Verlegung von Glasfaser-
leitungen. Ob hier nun versehentlich 
Grasfasern verlegt wurden ist der 
Weisenbacher Verwaltung nicht be-
kannt. Man hofft jedoch im Interesse 
der Bürger, dass die Glasfasern genau 
so leistungsfähig wie die Grasfasern 
sind und sich bei den Verantwortli-
chen irgendwann jemand an die noch 
offene Baugrube erinnert.
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Seniorengemeinschaft / Seniorenrat

Gemeinsamer Mittagstisch
Die Sommerpause des Mittagstisches 
„Gemeinsam schmeckts besser“ geht 
zu Ende. Am Dienstag, den 11. Sep-
tember wird wieder ins kath. Ge-
meindehaus herzlich eingeladen. 
Wer von den bisherigen Teilnehmern 
an diesem Termin verhindert ist, 
möchte dies bitte telefonisch mittei-
len. Gerne können sich weitere äl-
tere Mitbürgerinnen und Mitbürger 

zur Teilnahme am Mittagstisch mel-
den. Neben einem Vier-Gänge-Menü 
bietet das Angebot nette Unterhal-
tungen an den Tischen und Begeg-
nungen mit bekannten Menschen. 
Ein Fahrdienst wird angeboten. An-
meldungen sind jeweils bis montags, 
12.00 Uhr, bei Pfarrerin Margarete 
Eger, Tel. 07228 2344, und bei Marlis 
Fritz, Tel. 07224 1434, möglich.

Sprechstunde Technik
Die nächste Sprechstunde Technik 
findet am kommenden Montag, 
den 03. September, von 18 -19.30 
Uhr im Vereinsheim der Sporthalle 

statt. Mitglieder der Internetgrup-
pe bieten konkrete Unterstützung 
im Umgang mit Kommunikations-
geräten an, die mitzubringen sind.

Helfende Hände
Die vielfältigen Angebote des Bürger-
netzwerkes „Helfende Hände“ von 
Beratung in allgemeinen sozialen Fra-
gen, Fahrdiensten, handwerklichen 
Kleinstleistungen bis zur Wohnbera-
tung können bei den Mitgliedern des 
Seniorates sowie bei Frau Klingele, 

Telefonnummer 07224 9183-15, er- 
fragt werden. Informationen erhal-
ten Sie auch in den Flyern mit den 
Angeboten des 2. Halbjahres 2018, 
die im Rathaus, den Kirchen, den 
Banken, der Praxisgemeinschaft und 
in der Apotheke ausliegen.

Sozialstation
Kath. Sozialstation Forbach

Programm für Café Vital 
September 2018

Mittwoch, 05. September
Der Ball geht herum

Mittwoch, 12. September
Mode früher und heute

Mittwoch, 19. September 
Klatsch und Tratsch

Mittwoch, 26. September
Wir machen eine Rechenrunde. Bei 
allen Veranstaltungen wird Kaffee 
oder Tee mit Gebäck angeboten. Pro-
grammänderungen sind bei ungüns-
tigen Witterungsverhältnissen mög-
lich. Alle verwendeten Materialien 
sind im Teilnehmerbeitrag enthal-
ten. Besucher mit Betreuungsbedarf 
20 €, Selbstzahler ohne besonderen 
Betreuungsbedarf erhalten einen 
Rabatt von 5 €. Die Teilnehmer kön-
nen auch abgeholt werden. Anmel-
dungen und weitere Info: Kath. Sozi-
alstation Forbach-Weisenbach e. V., 
Tel. 07228 960575.

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaftdienst 
steht den Patienten in Notfällen von 
Montag bis Freitag von 19 Uhr bis 
zum Folgetag 8 Uhr sowie am Wo-
chenende/Feiertagen von 8 bis 8 Uhr 
unter der Telefonnummer 116117 
zur Verfügung. An Wochenenden/
Feiertagen wird die Patientenver-
sorgung direkt in den Räumen der 
Notfallpraxis Baden-Baden, Balger 
Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfolgen. 
Die Notfallpraxis ist unter obiger Te-
lefonnummer erreichbar. In lebens-
bedrohlichen Situationen muss der 
Rettungsdienst unter der Europaruf-
nummer 112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe 
oben, zusätzlich aber mittwochs 
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 0621 
38000810 bzw. unter www.kzvbw.de/
site/service/notdienst zu erreichen.

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr 
bis Montag 8 Uhr

Samstag, 1./Sonntag, 2. September
Tierzentrum Iffezheim, An der 
Rennbahn 16a, Iffezheim, Telefon 
07229 185980

Apotheken
www.lak-bw.de. Der Dienst dauert 
von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 1. September
Igelbach-Apotheke,
Lautenbacher Pfad 2, Loffenau,
Telefon 07083 524250

Sonntag, 2. September
Vital-Apotheke im Gesundheitszen-
trum, Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Johannes-Apotheke,
Hauptstraße 37, Forbach,
Telefon 07228 2271

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Vereinsnachrichten
Freizeitclub Weisenbach, Abteilung Fußball

Ergebnisse Fußball
SV Michelbach - FC Weisenbach 1 : 1
Da war mehr drin!
Der FC Weisenbach begann das Aus-
wärtsspiel in Michelbach sehr kon-
zentriert. Die Abwehr stand sicher 
und ließ so gut wie nichts zu.Im 
Aufbau versuchte man über die Au-
ßenbahnen die Angriffe vorzutra-
gen, was auch funktionierte und die 
Gastgeber in die Defensive zwang. 
Was noch fehlte, waren auch an 
diesem Spieltag die zwingenden To-
rabschlüsse. Max Großmann sowie 
Spielertrainer Andreas Schmieder 
scheiterten in aussichtsreichen Positi-
onen am Michelbacher Keeper. Viel 
zu oft rieb man sich noch in eins-ge-
gen-eins Situationen auf und spielte 
die Offensivaktionen nicht über sau-
bere Kombinationen zu Ende.

Auch in der 2. Halbzeit änderte sich 
nichts am Geschehen. Der FCW hielt 
das Spiel offen, wenn dieses auch 
etwas verflachte. Die taktische Aus-
wechslung von Philipp Strobel, der 
bis dahin ein sehr gutes Spiel im de-
fensiven Mittelfeld ablieferte, mach-
te sich negativ bemerkbar. Dennoch 
hatte der FCW immer wieder Situa-

tionen im Angriff in denen der Ab-
schluss einfach nicht gelingen woll-
te. In der 80. Minute dann doch der 
Führungstreffer für den FCW. Max 
setzte energisch nach, erkämpfte 
sich den Ball und passte zu Andreas 
Schmieder. Dieser schickte Manuel 
Wössner in die Gasse und Manuel er-
zielte mit einem Flachschuss ins linke 
untere Toreck das bis zu diesem Zeit-
punkt durchaus verdiente 1 : 0. In 
der 82. Minute wurde ein Michelba-
cher Spieler mit gelb/rot des Feldes 
verwiesen, was dem FCW eigentlich 
voll in die Karten spielte. Was sich 
allerdings in den letzten Minuten 
auf dem Platz abspielte war schwer 
nachzuvollziehen. In Überzahl wur-
den die Mitspieler mit unsauberem 
Passspiel immer wieder in die Zwei-
kämpfe geschickt. Die Bälle wurden 
zu spät abgespielt oder es wurde im 
Dribbling immer wieder unnötige 
Zweikämpfe gesucht, die zu Ballver-
lusten führten. Diese Spielweise soll-
te sich rächen. Jeder in der Region 
kennt den Spielleiter des Michelba-
cher Spiels und eine daraus abzulei-
tende Binsenweisheit: Wenn Du es in 
der regulären Spielzeit nicht schaffst 

für klare Verhältnisse zu sorgen, be-
kommst Du von diesem Schiri noch 
ein Ei ins Nest gelegt. Und wenn es 
in der letzten Minute ist. So auch am 
Sonntag. 

Die reguläre Spielzeit war längst 
abgelaufen und es lief die 97. Spiel-
minute. Der FCW brachte auf der 
rechten Abwehrseite den Ball nicht 
geklärt, der Michelbacher Angreifer 
drang in den 16er ein, suchte den 
Zweikampf, kam zu Fall und der 
Schiri zeigte auf den Punkt. So fing 
man in buchstäblich letzter Sekunde 
das 1 : 1. Fazit: Durch undisziplinier-
te letzte zehn Minuten den Gegner 
nochmal aufgebaut und drei Punkte 
verschenkt. 

SV Michelbach II - 
FC Weisenbach II 2 : 3
Die Zweite machte es besser und 
landete einen verdienten 3 : 2-Aus-
wärtssieg.

Nächstes Spiel: 
Samstag, 01. September
17:00 Uhr FC Weisenbach - SV Wald-
prechtsweier
15:15 Uhr - 2. Mannschaften	

Ein Jahr - vor allem für die Fußballabteilung der  
SG Forbach Weisenbach - ereignisreiches Jahr 2018 neigt sich dem Ende. 

Auch für uns ein Anlass, zurückzubli-
cken. Nach einem erfolgreichen Jahr, 
das mit einem Sommerfest endete, 
übernahmen Jürgen Reichert, Mari-
us Ochsenfeld, Mirko Schlüter und 
Steffen Müller nach den Sommerfe-
rien die G-Jugend der SG Forbach - 
Weisenbach.

Nachdem ein Großteil der Mann-
schaft in die F-Jugend kam, war die 
Spannung vor dem ersten Training 
groß, wie viele Kinder denn kom-
men werden. Schnell war aber klar, 
dass man sich um den Nachwuchs bei 

(Fortsetzung auf Seite 6)
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den Bambinis leider Sorgen machen 
musste. Im Durchschnitt kamen 5 bis 
8 Kinder zum Training, bei dem Spaß 
und viel Bewegung im Vordergrund 
stehen.

Im Oktober standen dann noch fünf 
Freundschaftsspieletage auf dem 
Programm, gespielt wurde mit einer 
Mannschaft, so dass alle Kinder zum 
Einsatz kamen. Die Hallensaison be-
gann und die Bambinis waren kaum 
zu bremsen. Wir beschlossen wö-
chentlich zweimal zu trainieren, don-
nerstags und samstags. Die Bambinis 
nahmen mit großer Begeisterung am 
Fußballtraining teil. Schnell sprach 
sich die tolle Stimmung herum und 
es verging kaum eine Woche, in der 
sich nicht irgendein neuer Bambini-
Kicker in unserem Verein anmeldete.
Aber nicht nur bei der Trainings-
beteiligung, sondern auch bei den 
Fußballspielen waren die Minikicker 
spitze und konnten in zahlreichen 
Spielen ihr Können zeigen.

Gewannen sie in der ersten Jahres-
hälfte gut 45 % ihrer Spiele, so setz-
ten sie in der zweiten Saisonhälfte 
noch einen drauf und siegten 75 % 
aller Partien. Auch bei 17 Turnieren 
im Jahr 2017- 2018 lagen die Minis 
ganz weit vorne, so dass schon ande-
re Vereine fanden, die Kinder kön-
nen schön miteinander spielen. Und 
so wurden reichlich Urkunden und 
Medaillen gesammelt. Klar, dass die 
Stimmung nicht besser sein konnte.

Einmal im Monat wird ein Programm 
neben dem Fußball organisiert. So 
standen die jungen Kicker beim Kin-
derfasching in Forbach auf der Büh-
ne, machten Kickboxen in Ettlingen, 
feierten beim 175-jährigen Jubilä-
umsfest vom Musikverein Forbach 
mit, besuchten einen Spieletag vom 
KSC, am 1. Mai fand ein Kinder ge-
gen Eltern Spiel statt, auch die hat-
ten beim Fußball Spaß. Sogar die 
großen Spieler hörten den Spaß im 
Festzelt und wollten natürlich mit-
spielen. Die kleinen Kicker hatten 
keine Angst und spielten gegen ei-
nen Mannschaftspieler und AH-Spie-

ler und haben sich sehr gut verkauft. 
Auch ein Grillfest mit den Eltern 
fand statt. Die Kinder laden sogar zu 
ihren Geburtstagen die Bambins ein, 
da der Zusammenhalt bei den Kin-
dern groß ist.	

Es werden voraussichtlich 2018-2019 
noch mehr Turniere gespielt und 
auch hier wird versucht, möglichst 
viele Kinder spielen zu lassen. Sobald 
es die Witterung nicht mehr zulässt, 
wird wieder in der Halle trainiert 
und versucht, viele Spiele auch für 
die ganz Kleinen zu machen, damit 
alle Bambinis möglichst viel Spielpra-
xis bekommen und ganz viel Freude 
am Fußballspielen haben.

Fußball lehrt siegen und verlieren, 
Teamgeist und Disziplin. Eine ideale 
Schule fürs Leben
Jugendfußball spielt bei der SG For-
bach-Weisenbach eine große Rol-
le, ca. 140 Kinder und Jugendliche 
werden von rund 20 Trainern und 
Betreuern in verschiedenen Alters-
gruppen (A-Junioren bis Bambini) be-
treut. Damit der Teamgeist und die 
Kameradschaft gefördert werden, 
nimmt die Jugendfußballabteilung 
an zahlreichen Aktivitäten wie Zelt-
lager, Weihnachtsmarkt, Kickboxen, 
Jugendturnier, Stadionbesuch und 
Abschlussfesten der einzelnen Grup-
pen am aktiven Vereinsleben teil.

Der Spaß und die Freude am Fußball 
steht bei der Jugend im Vordergrund.
Für Spieler und Eltern ist der erste 

Stadionbesuch ein unvergessliches 
Ereignis. Das »erste Mal« kann ein 
großes Spiel gewesen sein, aber auch 
ein Kick auf dem Dorfplatz nebenan. 
Dabei geht es nicht um statistische 
Spielberichte, sondern einzig und 
allein darum, die besondere Atmos-
phäre und Stimmung von damals 
noch einmal aufleben zu lassen

Mein erster Stadionbesuch - 
Aber wie war es nochmal genau?
Klassischerweise geht man an Vaters 
Hand zum ersten Mal ins Stadion, 
nicht so für die Spieler von der SG 
Forbach-Weisenbach, sie gingen als 
Team ins Stadion.

Am 28.04. besuchten die Spieler, 
Trainer, Betreuer und Eltern der SG 
Forbach-Weisenbach das Heimspiel 
vom KSC gegen Paderborn. Treff-
punkt war in Forbach und Weisen-
bach, um von dort gemeinsam mit 
der Straßenbahn ins Stadion zu fah-
ren. Gleich nach der Ankunft waren 
die Kinder kaum noch zu halten. Da 
die meisten noch nie im Stadion vom 
KSC waren, wollten die Kinder dann 
auch so schnell wie möglich auf ihre 
Sitzplätze, um die Atmosphäre im 
Stadion aufzusaugen. Das gemein-
same Gruppenfoto musste dadurch 
kurzerhand verlegt werden. Die 
Stimmung vor 17.000 Zuschauern 
war grandios. Auch wenn das Er-
gebnis am Ende nicht den Wünschen 
entsprach, hatten die Kinder einen 
tollen Tag erlebt, der ihnen wieder 
einmal in Erinnerung bleiben wird.

(Fortsetzung von Seite 5)
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Gesangverein Eintracht Au

Singstunde
Am Freitag, 31.08.2018, um 19.30 
Uhr Singstunde des Gemischten 
Chor im Sängerheim.

Heimatpflegeverein  
Weisenbach

Traditioneller Kelterhock
Am bundesweiten Tag des offe-
nen Denkmals, am Sonntag, den 
09. September, veranstaltet der 
Heimatpflegeverein seinen all-
jährlichen Kelterhock in der ehe-
maligen Zehntscheune. Zum Früh-
schoppen, dem Mittagessen sowie 
zur Kaffee- und Vesperzeit laden 
wir jeweils zu einem gemütlichen 
Hock in historischem Ambiente 
ein. Ab 17.00 Uhr sorgt der Allein-
unterhalter Peter Faißt, bekannt 
durch seine letztjährigen Auftrit-
te, für stimmungsvolle Unterhal-
tung. Wir laden die Bevölkerung 
recht herzlich zu einem Besuch 
des Kelterhocks ein.

Katholische Frauengemein-
schaft Weisenbach und Au

Wanderung  
am 12.09.2018
Wir treffen uns um 9.00 Uhr am 
Bahnhof in Weisenbach und fah-
ren um 9.08 Uhr mit der Bahn 
nach Freudenstadt, dann mit dem 
Bus nach Besenfeld. Von dort be-
ginnt unsere dreistündige Wande-
rung ca. 9 km rund um Besenfeld. 
Einkehr im „Konradshof“. Bitte 
kleines Vesper mitnehmen. Zurück 
in Weisenbach ca.17.50 Uhr. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an 
Frau Hasenohr, Tel.: 4856.

Kolpingsfamilie Weisenbach

4. Moonlight-Kegelturnier am Kolpinghaus
Bei ungewohnter kalter, aber zu-
mindest trockener Witterung trafen 
sich am Samstag, den 25. August, 
wieder 16 Mannschaften zum 4. 
Moonlight-Kegelturnier am Kol-
pinghaus. Eröffnet wurde die Ver-
anstaltung durch die Inklusionsband 
der Lebenshilfe Rastatt/Murgtal, der 
"Inkluba". Diese heizte mit musikali-
schen Klassikern dem Publikum ein, 
was auch dringend notwendig war 
bei erfrischenden Temperaturen im 
Festzelt. Danach maßen sich die ein-
zelnen Gruppen im Kegeln an der 
Galgenkegelanlage, wo schnell klar 

wurde, dass Geschick, Gefühl und 
Taktik notwendig ist, um erfolgreich 
zu sein. Matthias Bohn und Sven 
Wagner, die zwei professionellen 
und unbestechlichen Kampfrichter, 
führten souverän durch das Turnier. 
Am Ende belegte "Fanfarenzug 1" 
in einem spannenden Endkampf den 
dritten Platz, hinter der Mannschaft 
"FCW". Zum Sieger wurde das Team 
"Fanfarenzug 2" gekrönt. Der Dank 
der Kolpingsfamilie gilt allen Dienst-
habenden und Gästen der Veran-
staltung, die zum Gelingen dieses 
Abends beigetragen haben.

Sommerferienprogramm
Bereits Anfang August fand ein Gal-
genkegeln am Kolpinghaus im Rah-
men des Sommerferienprogramms 
der Gemeinde Weisenbach statt. 

Sechs Kinder verbrachten bei hoch-
sommerlichen Temperaturen ein 
paar schöne Stunden auf der Grüb 
mit verschiedenen Spielen.
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LAG Obere Murg

Termine für 2018
Aktuell:
www.lag-obere-murg.de oder 
www.springen-mit-musik.com

Einsehbar unter www.blv-online.de 
und www.rastattertv.de/leichtathle-
tik. Meldungen an Birgit Mungenast 
(Meldeschluss siehe Klammer) 

9.9. Niedernhall: BW-Halbmarathon 
(5.9.)

15./16.9. Schutterwald: Kreismeister-
schaften für den Kreis Rastatt/Baden-
Baden/Bühl 10-Kampf alle Klassen ab 

U18 (auch Senioren), 7-Kampf alle 
Klassen ab U16 bis zu den Seniorin-
nen, 9-Kampf U16 (13.9.)

22.9. Langensteinbach: Badischer 
Endkampf mit der Mannschaft weib-
lich U16 der LAG

22.9. Bühlertal: Läufer- und Geher-
sportfest (19.9.)

23.9. Bermersbach: Ortsmeisterschaf-
ten. Offen für alle LAG-Vereine

29.9. Nieder-Olm: Süddeutsche M. 
Senioren Mehrkampf (18.9.)

29.9. Bad Krozingen-Schlatt: BW-M. 
10 km (18.9.)

29.9. Iggersheim: BW-Wurf-MK Seni-
oren (18.9.)

6.10. Langenbrand: Hammer und 
Diskus für alle Klassen

7.10. Weisenbach: LAG- Abschluss-
wettkämpfe

14.10. Weisenbach-Langenbrand: 
Panorama-Murglauf und Straßen-
läufe für Kinder

Wahlfünfkampf 2018
1 Lauf, 1 Wurf, 1 Sprung sowie zwei 
Wahldisziplinen. Mehr als 5 Diszipli-
nen sind möglich. Alle Disziplinen ab 
dem 23.06.2018 (angemeldete Wett-
kämpfe) kommen in die Wertung, 
auch Kreisveranstaltungen und über-
regionale Wettkämpfe (Selbstnach-
weis). Der Wahlfünfkampf wird für alle 

Klassen ausgeschrieben. Mehrere Dis-
ziplinen sind möglich. Die besten Dis-
ziplinen kommen in die Wertung.Ab-
gabeschluss: 15.10.2018 an Adi Marxer.

Mannschaftswertung:
Es werden immer fünf Wettkämpfer/
innen zu einer Mannschaft (automa-

tische Wertung) zusammengefasst. 
Ziel sollte sein, dass jeder LAG- Verein 
mindestens eine Mannschaft stellt.

Liebe Trainer und Abteilungsleiter 
motiviert eure Sportler!!! Die ewige 
10-Bestenliste ist auf der Homepage 
der LAG einsehbar.

Turnverein Au, Ski-Abteilung

Wanderung auf den Gipfeln des Tannheimer Tals
Die Skiabteilung verbrachte drei 
herrliche Tage auf den Gipfeln des 
Tannheimer Tales. Wir fuhren am 
frühen Sonntagmorgen, 26.08.2018, 
nach Grän im Tannheimer Tal und 
wanderten von dort zur Bad Kissin-
ger Hütte, wo wir unsere erste Rast 
einlegten. Die Rucksäcke ließen wir 
danach bei der Hütte, um so ohne 
Ballast den 1985 mhohen Aggen-
stein zu erklettern. Von hier hat-
ten wir eine super Aussicht auf die 
gesamte Region, einschließlich der 
Königsschlösser bei Füssen und den 
Lechtaler Alpen. 

Nach dem Fotoshooting gings zu-
rück zur Hütte und dann wieder mit 
Gepäck weiter auf dem Tannheimer 
Höhenweg, über die Sebenalm zum 
Füssener Jöchle. Von dort aus stiegen 
wir zur Otto-Mayr-Hütte ab. Auf der 
frisch renovierten Hütte hatten wir 
nur für uns ein Mehrbettzimmer re-
serviert. Das Abendessen (á la carte) 

war super und am Morgen erwarte-
te uns ein sehr reichhaltiges Früh-
stücksbuffet. Ausgeruht und frisch 
gestärkt wanderten wir zunächst 
weiter abwärts zur Musauer Alm, 
um dann wieder den nächsten Gipfel 
in Angriff zu nehmen, die Gehren-
spitze. Sie ist mit 2163 m Höhe der 
dritthöchste Gipfel der Tannheimer 
Berge. Unsere Rucksäcke ließen wir 
am Gehrenjoch zurück. Anschlie-
ßend war Schrofenklettereien sowie 
dem Durchsteigen einer brösligen 
und steinschlaggefährdeten Rinne 
angesagt. Wir erreichten wohlbe-
halten das Gipfelkreuz und auch der 
Abstieg fiel uns leichter als erwartet. 
Das nächste Ziel war das Gimpel-
haus, wo wir die zweite Übernach-
tung geplant hatten. Am dritten 
Tag wanderten wir vom Gimpelhaus 
über einen gut gesicherten Kletter-
steig zum Gipfel Rote Flüh (2111 m), 
weiter über den Friedberger Kletter-
steig zum Schartschrofen (1968 m) 

und zum dritten Gipfel an dem Tag, 
der Läuferspitze (1956 m). Da der 
„Gipfelschnaps“ nun aufgebraucht 
war gings wieder heimwärts, über 
das Füssener Jöchle, der Sebenalm, 
abwärts nach Grän zu unserem Auto. 
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Naturfreunde Weisenbach

Öffnungszeiten  
Naturfreundehaus
Das Naturfreundehaus ist donners-
tags und samstags zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten geöffnet. Am 
Sonntag, den 2. September, ist das 
Naturfreundehaus zum Frauenke-
geln von 14.30 bis 19.00 Uhr offen. 
Am 9. September ist das Haus noch-
mals geschlossen. Die Naturfreunde 
Weisenbach wünschen allen eine 
erholsame Ferienzeit! 
www.naturfreunde-weisenbach.de

Obst- und Gartenbauverein Au

Obsternte
Die Apfelsaison 2018 wird bald be-
ginnen. Dieses Jahr laden wir un-
sere Mitglieder und Freunde des 
Obstbaus zum Selbsternten bei un-
serer Obstplantage Kreuzeich ein. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
unter der Telefonnummer 07224 /  
67641 Alfred Götz oder 07224 / 
67979 Harald Hils.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Gedenkstunde
Liebe Mitglieder, im August ha-
ben uns die Nachrichten über das 
plötzliche Ableben dreier verdien-
ter Mitglieder betroffen gemacht: 
Marlies Reichel, Wolfgang Pfingst 
und Heinrich Götz. Zu einer Ge-
denkstunde laden wir am Samstag, 
dem 01. September 2018, um 15 
Uhr ins Vereinsheim ein.

Wandereinladung für Mitt-
woch, 5. September 2018
Die Wanderer treffen sich um 9.45 
Uhr am Gernsbacher Bahnhof zur 
Fahrt nach Lichtental. Vom Brahms-
platz aus, unter Führung von Harald 
Brost, führt die Wanderung vorbei an 
der Herrgottstanne zu den Gerold-
sauer Wasserfällen. Die Einkehr ist 
im Bütthof geplant. Die Wanderung 
ist etwa 13 km (ca. 350 Hm) lang. Für 
weitere Nachfragen: 07224-5694.

Kirchliche Nachrichten
KATHOLISCHE  
PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au
01.09.2018 bis 09.09.2018
Vorabend- und Sonntagsgottes-
dienste in unserer Seelsorgeeinheit 
am 01.09./02.09.2018

Samstag, 1. September
17.00 GB Vorabendmesse zum 

Sonntag mit Pilgerkreuz 
und Gebet für die Wall-
fahrt nach Maria Linden,

18.30 LB Vorabendmesse zum 
Sonntag

Sonntag, 2. September
8.45 BB Hl. Messe, für die Leben-

den und Verstorbenen der 
Gemeinde

10.15 WB Hl. Messe mit Pilgerkreuz 
und Gebet für die Wall-
fahrt nach Maria Linden, 
für die Lebenden und Ver-
storbenen der Gemeinde 
* für Hans Neichel und 
verstorbene Angehörige * 
Jahrtagsamt für Marliese 
Großmann * für verstorbe-
ne Eltern und Angehörige

Fahrdienste zu Gottesdiensten:
Forbach:�  0151/15895053
Gausbach: � 07228/1216
Bermersbach: � 07228/950978
Langenbrand: � 07228/1434
Weisenbach/Au: � 0163/6644321
Kath. Pfarramt St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au
01.09.2018 bis 09.09.2018

Sonntag, 2. September
10.15 WB Hl. Messe mit Pilgerkreuz 

und Gebet für die Wall-
fahrt nach Maria Linden, 
für die Lebenden und Ver-
storbenen der Gemeinde 
* für Hans Neichel und 
verstorbene Angehörige * 
Jahrtagsamt für Marliese 
Großmann * für verstor-
bene Eltern und Angehö-
rige

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 4. September
8.00 AU Rosenkranzgebet
18.30 WB Hl. Messe

Mittwoch, 5. September
8.30 AU Hl. Messe

Freitag, 7. September
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet

Sonntag, 9. September
Welttag der  
Kommunikationsmittel

10.15 WB Hl. Messe
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
15.00 WB Taufe des Kindes Leo 

Heinrich Merkel 
(Kaplan Käfer)

EV. KIRCHENGEMEINDE 
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 02.09. 
10.00 Uhr Gottesdienst 
(Prädikant Winkel)

Sonntag, 09.09.	
10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pfarrerin M. Eger)

Montag, 10.09.
20.00 Uhr Probe des Lobpreischores 
in Forbach

Dienstag, 11.09.	
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt´s 
besser“ im Katholischen Gemeinde-
zentrum Weisenbach

Die Kirche im Nationalpark lädt am 
Dienstag, 4. September, ein zum 
Abendgebet auf der Hornisgrinde.
Auch in diesem Jahr laden wir zum 
Abendgebet auf der Hornisgrinde ein. 
Diese Veranstaltung soll besonders 
auch gehbehinderten Menschen den 
Zugang zur Honisgrinde ermöglichen. 
Wer hochfahren möchte, möge sich bit-
te um 18.45 Uhr an der Schranke hinter 
dem Mummelseehotel einfinden. (Bit-
te anmelden unter der Telefonnum-
mer: 1750 Pfarrbüro Kappelrodeck 
oder beim Nationalparkzentrum 07449 
92998-444). Das Abendgebet selbst be-
ginnt um 19.00 Uhr oben auf dem ebe-
nen Weg mit Blick in die Rheinebene. 
(Sitzunterlage, Klappstuhl und warme 
Kleidung nicht vergessen!). Leitung: 
Spiritual Werner Ruschil
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Mittwoch, 05. September 
Gemeinsam mit den Kindern aus Gernsbach unternehmt ihr heute einen Tagesausflug, der euch nach 
Mannheim ins Technoseum führt. Dort dürft ihr nach Herzenslust durch die Ausstellungen schlendern, 
die eine Vielzahl von Exponaten aus verschiedenen Bereichen und Epochen zeigen. Auf zwei Ebenen 
des Museums könnt ihr alle möglichen Sachen selbst ausprobieren. Nicht nur das Herz der 
Technikfreaks wird höher schlagen.  
Am Nachmittag geht ihr dann in den Luisenpark. Dort könnt ihr nach den Tieren schauen oder euch auf 
einem der vielen Spielplätze des Parks austoben. 
Feste Schuhe, wetterangepasste Kleidung, Sonnenschutz,  Vesper und Getränke nicht vergessen.  
Teilnehmen dürfen: Kinder ab 7 Jahren (Jüngere Kinder nur in 

Begleitung eines Erwachsenen) 

 
 

Treffpunkt: 8:05 Uhr Kirchplatz Weisenbach 
(Abfahrt 8:15 Uhr) 

Rückkehr: Gegen 18.30 Uhr 
Kosten: Kinder 13 € 

Erwachsene 18 € 
Veranstalter: Gemeindeverwaltung 

Yvonne Krieg, Tel. 91 83 19 

 

Freitag, 07. September  

Was kann man alles sehen, wenn es dunkel ist? Wir wollen es mit Euch herausfinden! 
Bitte festes Schuhwerk anziehen und natürlich Taschenlampe nicht vergessen…. 

 

Treffpunkt: 20 Uhr bis ca. 22.30 Uhr 
Alte Turnhalle Jahnstraße 

  
Veranstalter: Turnverein Weisenbach 

Sylvia Ruppell, Tel. 76 09 
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